Städtische Volksinitiative Stadt Winterthur

«Titel» [offizielle Bezeichnung, wird in allen offiziellen Texten entsprechend verwendet; gem. § 123 Abs. 2 GPR nicht irreführend, ehrverletzend oder übermässig lang, keine kommerzielle oder persönliche Werbung enthaltend und zu keinen Verwechslungen Anlass gebend]

Die unterzeichnenden Stimmberechtigten der Stadt Winterthur unterstützen die Volksinitiative «Titel» [Titel – s.o.], welche gestützt auf §§ 146 ff. in Verbindung mit §§ 120 ff. des Gesetzes über die politischen Rechte und Art. 11 der Winterthurer Gemeindeordnung in Form der allgemeinen Anregung/in der Form eines ausgearbeiteten Entwurfs [die passende Variante wählen] mit folgendem Wortlaut beim Stadtrat Winterthur eingereicht wird:
Initiativtext:
[Text der Volksinitiative]
Begründung:
[Kurze Begründung; gem. § 123 Abs. 2 GPR nicht irreführend, ehrverletzend oder übermässig lang, keine kommerzielle oder persönliche Werbung enthaltend und zu keinen Verwechslungen Anlass gebend]
	
	Name und Vorname
(Blockschrift)
	Geb.-Datum
(oder Jahrgang)
	Adresse
(Strasse, Hausnummer)
	Unterschrift
(eigenhändig)
	Kontrolle
(leer lassen)

	1
	
	
	
	
	

	2
	
	
	
	
	

	3
	
	
	
	
	

	4
	
	
	
	
	

	5
	
	
	
	
	


Diese Unterschriftenliste darf nur von Stimmberechtigten mit politischem Wohnsitz in der Stadt Winterthur unterzeichnet werden und ist von ihnen handschriftlich auszufüllen. Wer das Ergebnis einer Unterschriftensammlung fälscht oder wer bei einer Unterschriftensammlung besticht oder sich bestechen lässt, macht sich strafbar nach Art. 281 bzw. 282 des Schweizerischen Strafgesetzbuches (StGB).
Initiativkomitee:
[§ 122 GPR: mind. 5, höchstens 20 Stimmberechtigte; ein Mitglied ist gegenüber Stadt Vertreter/in, ein Mitglied ist Stv.; aufzuführen sind: Vornamen, Namen, Adresse]
Kontakt- / Rücksendeadresse / E-Mail:
[evtl. Hinweis auf Frist zur Retournierung der Unterschriftenliste]
Frist für die Unterschriftensammlung:
Diese Initiative wurde am [Datum amtliche Publikation] amtlich veröffentlicht. Die gesetzliche Frist für die Unterschriftensammlung endet sechs Monate nach der amtlichen Publikation.
Rückzugsklausel: 
Das Initiativkomitee kann diese Volksinitiative mit einer von der Mehrheit seiner Mitglieder unterzeichneten schriftlichen Erklärung bis zur Anordnung der Volksabstimmung vorbehaltlos zurückziehen (§ 155 in Verbindung mit § 138c GPR).
Bestätigung der Stimmberechtigung (wird von der Gemeinde ausgefüllt):
Die unterzeichnende Amtsperson bescheinigt hiermit, dass die obenstehenden Unterzeichnenden in der Stadt Winterthur stimmberechtigt sind und ihre politischen Rechte in dieser Gemeinde ausüben.
Datum des Eingangs: 	_______________________		Amtsstempel	
Anzahl bescheinigte Unterschriften:	_______________________
Ort und Datum:		_______________________

Als weitere Informationen seitens des Initiativkomitees können eingefügt werden: Rücksendedatum (zur internen Prüfung, Sammlung), Webseite, Logo etc.
